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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk . 7S Pfg ., im Reichsgebiet
S Mk . 05 Psg . ohne Bestellgeld . — EinrückungSgebühr: Die
sechSgespaltene Petitzelle oder deren Raum 18 Pfg ., Reklame¬

zelle 30 Pfg ., dazu TenerungSzuschlag 2V »/». TageblattSchriftleitung , Druck und Berlag von Adolf Dnp » , Dürlach,Mittelstraßr 6, Fernsprecher Rr . 204. — Anzeige« . Annahmebis 10 Uhr vormittags , grüße« Anzeigen tag » zuvor erbeten.
FLr Aufnahme an bestimmten Tagen keine Sarautie .

M 93. Dienstag , de« 22. April 1919. 99 . Jahrgang
Hagesneuigkeiteu .

Bade«.
O KnrlSrnhe , 22 . April . Am heutigen

Lag vor handelt Jahren war der erste ba¬
dische Landtag aufgrund der von de«
Ende IS 18 verstarbenen Großhrrzoq Karl ge¬
gebenen Verfassung zusammengetreten . Kest-
gotteSdienste in der evang . und kath Kirche
eröffneten die Feierlichkeiten , » »rauf sich die
Mitglieder beider Kammern versammelten und
von Großherzog Ludwig empfangen wurden
Der Grvßherzog hielt eine Thranrede , in der
er erklärte , daß ihm Sinn und Wortlaut der
Berfafsungsurkunde heilig sei. Die Mitglieder
der Kammer » leisteten dann den BerfassungS-
eid . Später fand dann H»ftafel und Feft -
vorstellung im Hvf. hrater statt . Wenige Tage
darauf nahm der Landtag seine Arbeiten auf

ch Karlsruhe , 22 . April . Die amtliche
. KarlSr . Ztg .

" ist zu der Erklärung ermäch¬
tigt , daß nach der Auffassung der badischen
Negierung die Frage einer etwaigen Ber¬
einigung von Württemberg und Baden
noch keineswegs spruchreif ist , daß sie gewiß
Aufmerksamkeit verdient und insofern eine Er¬
örterung und Klärung durch Besprechung in
der O ' ffentlichkeit durchaus nützlich erscheint,
daß aber gerade für uns in Baden im Augen-
blick viel dringendere Fragen der Beant »
Wortung harren , Fragen , die die Arbeitskraft
und Arbeitszeit der Regierung bis zum aller¬
äußersten in Anspruch nehmen . Sehr ver
« Lustig erscheint es de« Regierungsorgan ,
daß , wie es heißt, die badischen Abgeordneten
in Weimar beschösse » haben , sich erst einmal
mit ihren Wählern in Verbindung . zu setze»,
«« ans diesem unmittelbaren Wege zu er¬
fahren . wie denn eigentlich die Bevölkerung
über die Sache denkt .

G Der Eisenbahnverkehr war an
den Feiertagen trotz der Mahnung der Eisen¬
bahnverwaltung , unnötige Reisen zu Unter¬
lasten, ein sehr lebhafter . Besonders am Kar¬
freitag herrichte ein ungeheurer Audrang zu

Vll W ilMM.
Lrigiaal - Roman Von Zola Stein .

(Fortsetzung.)
Sv wurde das Leben auch für Asta sehr

ruhig . Sie kam wohl mit ihren Freundinnen
zusammen , wurde eingeladsu und gab auch
zuweilen kleine Gesellschaften ftr die jungen
Mädchen ihrer Bekanntschaft, aber es mangelte
an Herren , an dem belebenden Element . Jost
hielt sich von allem zurück , und sie konnte seine
Freunde und Bekannten doch nicht gnt ein-
laden , wenn der Sohn des Hauses fern blieb

Sie ging auch seltener ins Theater in
diesem Winter als sonst, da sie noch in Josts
Begleitung gegangen war . Zuweilen nahm
das Brautpaar sie mit , aber diese Abende
wurden Asta nur zur Qual .

Sie beschäftigte sich , so gut sie konnte. Sie
nahm Literatur - und Sprachstunden , sie
« alte , sie sang und spielte . Aber das alles
blieb doch nur Surrogat , ein Zeitvertreib ,
sine Betäubung , mehr nicht.

Heute ging sie am Nachmittag , ohne sich
vorher anzumelden , zu Wera KatschinSka . Als
der Vetter mittags von Willy Reimers ver¬
ändertem Wesen, von seinem Kopfschmerz, von
seiner Zerstreutheit gesprochen , da hatte sie

den Fahrkartenschaltern . Am Ostersonntag
wurde die Reiselust durch das trübe , regen¬
drohende Wetter etwas beeinträchtigt . Daß
man mit Ermahnungen beim Publikum nichts
erreicht, hätte die Eisenbahnbehörde eigentlich
wissen sollen, während des Krieges konnte sie
hierin genügend Erfahrungen sammeln . An¬
dere Eisenbahndirektion , wie z B . diejenige
von Frankfurt « M haben , um Kohlen zu
sparen , den Eisenbahnverkehr , soweit er die
Personenbeförderung betrifft , über die Feier¬
tage ganz eingestellt gehabt .

— Kvhlennot . Keine unnötigen
Reisen . Durch den ab Mittwoch , den 23
April wegen Kohlenmangels erfolgenden Weg¬
fall aller Schnellzüge wird der Zudrang zu
den Personenzügen noch verstärkt . Mit Zu¬
rückbleiben von Reisenden muß noch mehr als
bisher gerechnet werden . Baden ist bisher
von den für dis Bevölkerung wie die Eisen¬
bahnverwaltung gleich lästigen ReiseerlaubniS -
scheinen verschont geblieben . Weiterhin kann
aber auf dieses Mittel zur Einschränkung des
Reiseverkehrs nur verzichtet werden , wenn di«
Bevölkerung mehr als seither alle nicht ganz
dringlichen Reisen unterläßt .

-f- Erntebettag . Der evang . Ober -
kirchsnrat hat angeordnet , daß am Sonntag ,den 25 Mai (Sonntag Rogate ) in den Kirchen
ein günstiger Ausfall der Ernte erfleht werde.

W Durlach , 22 . April . Die 5 Lan -
des - Versammlung der Arbeiter - ,Bauern - , Volks - und Soldatenräte
findet hier am kommenden Samstag , den
28 April statt .

G Durlach , 22 . April . Am Donners¬
tag , den 24 . und Freitag , den 25 . April , je¬
weils abends 8 Uhr , finden in der „Festhalle "
hier Spezial - Vorstellungen des weltbekannten
Aauber - TheatersEgonBaumgartner -
Roberty statt . Da noch andere Spezialkräfte
Mitwirken und wirklich gute Leistungen ge¬
ölten werden , find dem Publikum genußreiche
Abende gesichert. Vorverkauf bei Zipper zur
Fisthalle und Karl Aalz , Papierhandlung .

lebhaft an jenes Gespräch denken « üffrn , das
sie mit seiner Schwester damals gehabt . Und
von einem dunklen Angstgefühl getrieben ,
suchte sie die Baronin auf .

Das Mädchen , das ihr öffnete, bat sie , zu
warten . Sie wolle sie der Krau Baronin
melden . Asta hörte WeraS Helles Lachen aus
einem der Zimmer , sie folgte dem Mädchen,betrat gleich nach ihr WeraS Boudoir und
sah sie am gedeckten Lettisch fitzen und «eben
ihr , dicht an ihrer Seite , auf einem kleinen
Ecksofa, Willy Reimers

Wera warf dem Mädchen einen böse«
Blick zu , wäre Asta nicht ohne Aufforderung
ins Zimmer gekommen, so hätte sie unbedingt
eine Begegnung des jungen Mädchens mit
Willy Reimers zu vermeiden gewußt . Ihre
Wohnung war ja schließlich groß genug , die
beiden hätten sich nicht zu sehen brauchen .
Nun war es zu spät.

Aber sie verlor keine» Moment die Fassung,
sie sprang ans und ging Asta entgegen . Rei¬
mers erhob sich gleichfalls , verwirrt und un¬
schlüssig erschien er Asta , die Wera begrüßte .

„Wie reizend , Kleine , daß du dich auch
einmal bei mir sehen läßt, " sagte die Ba¬
ronin liebenswürdig , „heute bekomme ich so
viel netten und unerwarteten Besuch. Denke
dir , Herr Reimer » , der hier in der Gegend

K Pforzheim . 32 . April . Die Zahlder an Typhus Gestrudenen ist jetzt auf880 gestiegen . Die Gesamtzahl der an Typhus
Erkrankten betrug am Samstag 2743 .

/ v Elsenz b . Sinsheim , 22 . April . Die
14 hiesigen Landwirte , die jüngst wegen der
bekannten Ausschreitungen mit Hilfe eines
großen polizeilichen und militärischen Aufge¬bots verhaftet worden waren , sind nun¬
mehr nach Abschluß der Untersuchung , an »
der Untersuchungshaft entlassen wor¬
den . Sie werden sich vor dem Schwurgericht
Mannheim » egen Aufruhrs zu verantworten
haben .

» » Neuburgweier b . Ettlingen , 23 .
April . Anstelle der franz . Wache bei
Reuenhurg (Pfalz ) gegenüber von Neuburg¬
weier find jetzt Italiener aufgezogen .

/Hi. Lörrach , 22 April . Nachdem be¬
kannt geworden war , daß mau in Konstanz
beabsichtige, Bürgermeister Dr . Gugel¬
meier den Oberbürgermeisterposten von Kon¬
stanz anzutragen , wurde ihm durch Vertreter
sämtlicher Parteien des BürgerauSschufse»
nahe gelegt , den Posten nicht anzunehmen .
Aufgrund dieses besonderen Vertrauensbe¬
weises entschloß sich Bürgermeister Dr . Gugel¬
meier hierzubleiben .

NL Radolfzell , 22 April . Der Grenz¬
schutzwache Randen ist eS gelungen , einen Zi¬
vilisten festzunehmen , welcher 19 000 Mk .
über die Grenze schmuggeln wollte .

A Von der Mainau , 22 . April . Die
Großherzogliche Familie beabsichtigt
mit der Königin von Schweden gegenEnde des Monats April für einige Zeit auf
Schloß Mainau Wohnung zu nehmen .

Deutsches Reich.
W .TV . Berlin . 19 . April . Der Oberste

Rat lud die deutschen Delegierte » für25 . April nach Versailles ein, n« den v,n
den alliierte » und assoziierten Mächten fest¬
gesetzten Text der Friedensprälimina¬
rien in Empfang zu nehmen . Da « Telegramm
enthält die Bemerkung , die deutschen Dele-

zu tun hatte , kam auch ganz überraschend vor
einer Viertelstunde , gerade als ich Tee trinken
wollte . Er leistete mir Gesellschaft. Nun , trinkstdu auch ein Täßchen noch mit uns ? "

Asta begrüßte Willy Reimers , mit dem
sie früher in eine« kameradschaftlichen und
vertraulichen Ton verkehrt hatte , doch dem
sie seit Josts Verlobung ziemlich fremd ge¬worden war . Sie hätte den alten Ton schnell
wieder gefunden , aber Reimers stand so fremdund verwirrt vor ihr . wie ein auf frischerTat ertappter Verbrecher kam er ihr vor .
Seine sonderbare Art machte auch sie befangen .Sie wußte nicht , was sie ihm sagen sollte.Und auch er schwieg .

Die Baronin führte die Unterhaltung fastallein . Mit der absoluten gesellschaftlichen
Sicherheit , die ihr eigen , ließ sie keine ge¬drückte Stimmung auskommen , plauderte von
tausend Nichtigkeiten , zwang ihren Gästen
Antworte « ab , war liebenswürdig und heiterwie stets .

Willy Reimers ging bald , und als die
beiden Frans « allein waren , wurde die
Stimmung schwül und beklommen . Asta konnte
Willy Reimers ' ersichtliche Verwirrung nicht
vergessen , was hatte sein Besuch bei Wera
zu bedeute» ? War es wirklich ein bloßer Zu¬
fall gewesen, daß sie ihn hier fand ?



gierten sollten strengstens auf ihre Rolle be¬
schränkt bleiben und nur Personen umfassen,
die für ihre besondere Mission bestimmt find.

Der Reichsminifter Graf Brockdorff
antwortete : Die deutsche Regierung werde den
Gesandten Haniel , den Geh Rat Keller und
den Legationsrat Schmitt nach Versailles mit
Vollmachten entsenden, vm den Text des Ent¬
wurfes der Friedenspräliminarien entgegen-
zunehmen , den sie alsbald der deutschen Re¬
gierung übermitteln « erden.

Berlin , IS April . Die Nachrichten, die
in den letzten Taren über die Beschaffenheit
des uns zvgrdachten Friedens Vertrags
laut geworden stad, haben Zweifel aufkomme»
lasten , ob die Nationalversammlung mit der
Regierung allein im Stande sein wird , dis
Verantwortung für die Annahme oder Ab¬
lehnung des Friedensvertrags zu übernehmen
oder ob man die Entscheidung einer Volks¬
abstimmung überlasten soll Ein Entschluß
in dieser R ' chmng ist der „ Köln . Ztg .

" zu¬
folge noch nicht gefaßt worden, doch sind, um
auf alle Möglichkeiten gerüstet zu sein , Vor¬
arbeiten osrgenommen worden , fodaß eine
Volksabstimmung unmittelbar nach Bekannt¬
gabe der Friedensbedingungen erfolgen kann.

* Berlin , 22 . April . Zu dem Noten¬
wechsel über die Entsendung der deut¬
schen Unterhändler bemerkt die „ Deutsche
Allgemeine Zeitung "

, daß die erste Abteilung
der deutschen Delegierten , der sich voraus¬
sichtlich S bis 7 Pressevertreter anschließen
werden , nicht abfahren soll , bevor Clemsnceau
sich zu der deutschen Antwortnote geäußert
habe . Erfolge eine zustimmende Antwort ,
dann könne die deutsche FciedenSabordnung
vielleicht am 28 . April abreisen, also frühestens
am 1 . Mai die in Paris aufgestellren Frie -
densbedinqimzsn in Empfang nehmen . Vor
dem 2. Mai könne man also in Berlin keines¬
falls Kenntnis von dem Inhalt der feindlichen
Vorschläge haben . Stelle sich bei den ersten
Besprechungen heraus , dvß die Gegner die
Absicht haben , in wirklich ernsthafte Verhand¬
lungen einzutreten , dann solle sofort die zweite
deutsche Staffel heravgezogen werden , zu der
vor allem die 40 Sachverständigen des deut¬
schen Wirtschaftslebens gehörten . Ihnen
werde sich der Rest der zugtlafsenen Presse¬
vertreter anschließen — Wie der „ Vorwärts "

schreibt, bleibt die Frage , ob BerhandlunqS -
oder Diktatfriede , vorläufig ungeklärt . Mau
könne höchstens sagen, daß durch die zweite
Rote Clemerceaus ein kleiner Schritt in der
Richtung zum Verhandlungsfrieden gemacht
worden sei . Wir Sozialdemokraten verlangen
einen Frieden , der es uns ermöglicht , künftige
Revanchegelüste erfolgreich zu bekämpfen
Deutsches Gebiet darf nicht wider seinen
Willen unter fremde Herrschaft gebracht
werden und dem deutschen Volke dürfen nicht
Lasten auserlegt werde», unter denen es zu¬
sammenbrechen muß .

* Berlin , 22 . April . Wie verschiedene
Morgenblätter beuchten , scheint man sich in

Etwas Feindliches lag zwischen Wera und
Asta , etwas Dunkles und Unbestimmbares ,
das sie beide schweigsam werden ließ . Etwas
Unausgesprochenes zitterte zwischen ihnen ,
dem sie keine Worts verleihen konnten.

Asta dachte : „Diese Frau hier nahm dir
dein Glück .

" Wera witterte in dem jungen
Mädchen die Feindin . Und um sie zu quälen ,
begann sie plötzlich von Jost zu sprechen, von
der Vergötterung , die er mit ihrer Person
trieb , von seiner leidenschaftliche » und »nsäg-
lichen Liebe , von de« große« Glück , das sie
in sein Leben gebracht .

Asta hörte ihr zu, schweigend und gequält
und doch nicht fähig , diese« Gespräch ein
Ende zu mache«

Ihr zur Erlösung kam endlich Jost , und
Wera erwähnte i» Laufe des Gespräches
leicht und nebensächlich , daß Willy Reimers
sie heute für ein halbes Stündchen besucht .
Jost stutzte , aber da seine Braut in gleich¬
gültigstem Tone von seinem Prokuristen ge¬
sprochen , ging er dem Thema nicht weiter
»ach . (Fortsetzung folgt .)

Kreisen der Reichsregierung jetzt schlüssig über
die Notwendigkeit geworden zu sein, die
Rational - Versammlung baldmög¬
lichst von Weimar nach Berlin zu
verlegen , und zwar unmittelbar »ach der
zu erwartenden größeren Sommerpanse .

W .T .B . Berlin , 21 . April . Der Frie -
deusausschuß der Nationalversamm¬
lung wird nicht , wie vorgesehen war , am
24 . April , sonder» erst später , nicht vor
dem 1 Mai , zusammentreten .

Berlin , IS . April . Nach einer Meldung
der Politisch - parlamentarischen Nachrichten ist
die Freigabe der Küstenschiffahrt
durch die Entente nunmehr erfolgt . Die
Veröffentlichung der Einzelheiten stehe un¬
mittelbar bevor

Berlin , IS April Reichswehrminister
NoSke hat der Kieler Arbeiterschaft laut
„ Bost . Zeitg .

" mitteilen lasten, daß Prinz
Heinrich von Preußen , auf besten Gut
Waffen gefunden wurden » znr Rechen¬
schaft gezogen und Graf Mirbach , der die
Waffen verschafft, standrechtlich verfolgt werde»
soll.

— Die Berliner Stadtverordneten -Ver -
sammlnng beschloß auf Antrag der beiden
sozialdemokratische« Fraktionen die Entfer¬
nung der Bilder von Mitglieder «
des Hoheuzollernhauses ans den
städtischen Schulen und Gebäuden .

W .T .B . Stuttgart , 22 . April . Laut
Mitteilung der Generaldirektiou der Staats¬
eisenbahnen wird wegen Kohleumangelr
auf sämtliche « rechtsrheinischen baye¬
rischen Strecken von DonuerStag d 24,
April an der gesamte Personenverkehr
eingestellt

W .T .B . Offenbach , a . M . 20 . April .
Der Kommunist Eisenreich , der den Putsch¬
versuch am Karfreitag veranlaßt hatte , ist
verhaftet worden . Eissnreich ist als
Anarchist schon vor mehreren Jahre » zu
einer - längere » Zuchthausstrafe verurteilt
worden .

Holland.
W .TB Haag , 20 . April . Wie „Hst

Baderland " meldet , hat der amerikanische
Lebsnsmitielkontrolleur Hoover auf
der Reise nach Berlin , wo er an den Besprech¬
ungen über die Lebensmittelversorgung Deutsch¬
lands teilnehmen wird , Oidenzaal passiert

— In Holland ist der Wert der Mark
auf unter ein Fünftel gesunken . Daß
das Schwinden unseres Geldwertes lediglich
auf die neuen schweren Erschütternugsn im
Reich (Räterepubliken , SpartakuStsrror , Streik -
fieber) zurückzuführen ist, bedarf keines Hin¬
weises . Das deutsche Volk wird die Falzen
der allgemeinen Zsrüttung immer mehr an
den eigenen Taschen verspüren .

Frankreich«
Paris , 23 . April . Der BorsriedenSver -

trag wird auch einen Artikel enthalten , der
Deutschland die Entsendung von mili -
tärischen Missionen ins Ausland
untersagt .

W .T .B . Paris , 21 . April . HavaS meldet :
Der Gemeinderat der Stadt Paris
nahm angesichts des Sieges der Alliierten den
1 . Mai 1919 als Feiertag an .

W .T .B . Paris . 21 . April . Der sozia -
lifiische Kongreß wurde heute Mvntaz er¬
öffnet . Henderson forderte , daß der
Friede ein Frieden der Gerechtigkeit
und nicht der Rache sei Wir verkennen,
sagte er , nicht die Opfer , die Frankreich ge¬
bracht hat . Wir lasten seiner Tapferkeit Ge¬
rechtigkeit widerfahren ; « au darf jedach den
Krieg nicht mißbrauche« Der früher ? Prä¬
sident der Labosr Party , Bardy , gab eine
entsprechende Erklärung ab

Paris , 21 . April . I « Berlauf eines
Kluges Paris —Rom fand der bekannte
Flieger BödrineS de » Tod .

Oesterreich .
W .T . B . Wien , 20 . April . Wie das

Wiener „Corr . -Büro " aus Warschau meldet,
traf gestern der erste Zug mit Truppen
des Generals Haller dort ein.

Wien , 2V. April . Die „Reue Freie Presse "

veröffentlicht ein Telegramm des Grafen
Lzerni « aus Feldkirch, worin er die Nach¬
richt von seiner angeblichen Flucht und Ver¬
haftung als unwahr bezeichnet

W .T . B . Wien , 20 April . Wiener -Torr -
Büro . Die italienischen Behörden haben
den Bürgermeister der Gemeinde
Gries am Brenner verhaftet , weil in den
Bauernhäuser » , einem uralten Brauch ent¬
sprechend , Gewehre zum Scheibenschießen
gefunden worden waren . Das Sraatsamt des
Asußern hat de« italienischen Behörden den
Sachverhalt aufgeklärt und gegen die Verhaf¬
tung Widerspruch erhoben .

Eingesandt.
Der Ortsgruppe Durlach dsS Reichs¬

bundes der Kriegsbeschädigten , Kriegsteil¬
nehmer und Kriegshinterbliebenen zur Ent¬
gegnung : Auf das „Eingesandt " genannter
Ortsgruppe in Nc . 90 des Durlacher Wochen¬
blattes beehre ich mich zu erwidern , daß mir
irgend ein Vorwurf gegen den Bund durch¬
aus fern gelegen hat . Me ans meinen Aus¬
führungen vom 12 . 4 . herosrgsht , deckt sich
meine Ansicht iu der Frage , ob Heeresent -
lastens sich dem Büroberuf znwenden sollen,
vollkvmmen mit der des Bundes . Der Zweck
« einer Zeilen war lediglich der , die vielfach
irrigen Vorstellungen von den Anforderungen
dieses Berufes richtig zu stellen. Diejenigen
HesreSeutlaffene«, die sich emmal zum Büro -
bersf entschlossen haben , können nicht ein-
dririzlich genug ans die Notwendigkeit Hinze -
wiesen werden , es mit der Vorbereitung ernst
zu nehmen und , auch wenn sie bereits eia
Unterkommen gefunden haben , ihre Weiter¬
bildung nicht eher zu unterbrechen , als bis
wirklich eine gute Fertigkeit (nicht nur
Kenntnis ) erreicht ist . So z B . wird , wer
eine leichte Auffassungsgabe aber eins schlechte
oder gar krampfhafte Handschrift besitzt , sich
wohl dis Kenntnis der Stenographie in kurzer
Zeit ansignen können , aber zur Fertigkeit
wird er es nur bringen , wenn ec gleichzeitig
dis Verbesserung seiner HrnSschrift betreibt ,
ebenso wird auch die höchste GewaadtheiL im
Maschinenschreiben dem in der Rechtschreibung
Unsicheren wenig nützen. Daß gerade dieser
letztere Punkt vielfach außer acht gelassen
wird , hat mich zu meinen Ausführungen ver¬
anlaßt Es hat sich nämlich gezeigt, daß selbst
solche Leuts , vis vorher in Büros tätig waren ,
sehr viel verlernt und namentlich an Fertig¬
keit eingebüßt haben , was ja such nur er¬
klärlich ist. Ich werde mir gestatten , der Orts¬
gruppe in einem ausführlichen Schreiben Be¬
obachtungen ar .S meiner fünfzehnjährigen
Praxis , die ihren Mitgliedern manchen wert -
vvllen Fingerzeig geben dürften , « itzutei

'
le« .

Ser » unterschreibe ich auch den Satz , daß
Damen , die nicht auf Erwerb anzrwiessu sind ,
es als e -ae Ehren - und AustandZpst'.cht be¬
trachten sollten, ihre Platze zugunsten Minder¬
bemittelter zu räume » .

Otto Autesrieth , Privatlehrer .

fAmtsgericht Durlach .f Tagesrrdnung zur
Schhffengerichtssttznng am Mittwoch , den 23. April :
1 . 1) Emil Albert Rupp , 2 ) Georg Albert Schöpfte,
3) Jakob Seiter , alle aus Langensteinbach, wegen
Diebstahls. 2 . Heinrich Bühner aus Aue wegen Dieb¬
stahls . 3. Christian Ziener aus Durlach wegen Körper-
Verletzung 4 . Gustav Lautenschläger ans Weingarten

- wegen Übertretung der Polizeistunde. S . Oskar Karl
Wörner aus Durlach wegen groben UnsugS . 6 . AlsonS

j Anderer au» Reichenbach wegen Betrugs . 7 . Emil
>Kern ans Kappelrodeck wegen Betrugs .

StanveSbnch» - Auszüge .
! « ebrrten : 13 April : Philipp Friedrich , K .
>Philipp Adam Kranz Prhberqer . Bautrchniker. —
; 1S : Helmut . Ä Wilhelm Karl Friedrich Löffel,
! Schrenrermeister. — IS : Hans Ulbert , B HanS

Gtadler , Braumeister .
Eheschließ » » grn : 1 » April : Karl Friedrich

: Rabold, Fabrikarbeiter in GrAnwettersbach . und Anna
Welte hier . — IS : Robert thristof Mäule , Eisen-

>dreher, und Sarokine Juliane Ritter - Hofer.
SterbfLlle : 10 . Milrz : S »rl Krampf , Schreiner,

Pionier , Ehemann , 36 I . a . — 16 . April : Hildegard
Amanda Alma , B. Karl Philipp Muley , Sattler und
Tapezier , 5 Mon . a . — 17 . : Gusta» Ziemann , Kauf¬
mann , Ehemann , 55 I . a . — 20 . : Erich , B . Jakob
Hartmann , Gaswerksarbeiter , I V, I . a.



Amtliche Bekanntmachungen .

Aekamrtmachimg .
4>ie Aafnahmen in die Volksschule der Stadt

Durlach betreffend.
Auf Beginn des neuen Schuljahres werden alle

Atnder schulpflichtig , die am SV . Sprit ) 9s9 da »
sechste Lebensjahr zurücklegen .

Die Eltern oaer deren Stellvertreter werden auf.
gefordert , ihr « schulpflichtigen Rinder (auch die
»urzeit erkrankten) — geboren ln der Zeit von «
, Mai 1»12 bi » SV. Sprit svsS (« inschtietz .
tich ) — am
Donnerstag , de« 24 . April ISIS ,

nachmittag » von 2 Uh « an , in der Hindenburg-
schule, 8 . Stock , persönlich anzumetben .

Bei der Anmeldung ist das religiöse Bekenntnis des
Kindes anzugebeu und auf Verlangen nachzuweisen
Kür Kinder , die hier geboren find , ist der Impf¬
schein » für ansmärt » geborene der Impfschein « nd
der Geburtsschein vorzulegen.

Die Anmeldepflicht erstreckt sich auch
») auf Kinder , die schwächlich und in der Ent-

Wickelung zurückgeblieben find , wenn sie auf
1 Jahr zurückgestellt werden sollen oder
bereits 1 mal bezw 2 mal zurückgestellt
worden find ;

b) auf die nichtvollsinnigen (taubstummen , blin¬
den ) , die geistesschwachen , epileptischen und
krüppelhaften Kinder.

Für Kinder , die schwächlich oder in der Entwickelung
Zurückgeblieben sind , kann aus Antrag der Eltern oder
ihrer Stellvertreter hinsichtlich des Anfangstermins der
Schulpflicht Nachsicht erteilt werden ; die Entlassung
an » der Volkrsehnl « erfolgt bei den « m s bezn ».
2 Jahr « znrnckgeftellten Rindern jedoeh erst
an dem ans da » vollendet « sä . Lebensjahr fol¬
gende « S «hnljahr »s «hlntz . DaS ärztliche Zeugnis,das sich für die Zurückstellung ausspricht , ist bei der
Anmeldung vorzulegen.

Bei der Anmeldung taubstummer , blinder , geistek-
schwacher, epileptischer und krüppelhaster Kinder haben
sich die Eltern oder deren Stellvertreter darüber zu er-
lklären , ob sie

a) durch private Unterweisung oder
l>) durch Unterbringung in einer Privat - Lehr-

und Erziehungsanstalt ihrer gesetzlichen Ver>
pflichtnng zur Erziehung und Unterrichtung
der Kinder nackzukommen beabsichtigen oder

e) ob sie deren Aufnahme in eine staatliche Er-
ziebungZansto.lt beantragen .

Das ärztliche Zeugnis ist bei der Anmeldung vor.
zulegen .

Eltern oder ihre Stellvertreter , die eS versäumen,
die ihrer Obhut anvertrauten schulpflichtigen Kinder
zur Volksschule anzumclven, unterliegen der Bestrafung
aufgrund des 8 7t des Polizeistrafgesetzbuches .

Durlach , den 16 April 1919
_ Da » Rektorat . _

Grünwettersbach .

ZImOstz KttßkWW .
Die hiesige Gemeinde

versteigert aus ihrem
Gemeindewald am

Don « er Stag , den
24 . April lvlvr

^ 14 Stück Buchen von
- - - 0,58 bis 1,22 Festmeter,4 Stück Eichen von 0,43 bis 0,68 Festmeter,

11 Stück Forlen von 0,40 bis 1,00 Festmeter,10 Stück Lärchen von 0,24 bis 0,44 Festmcter,5 Stück Baustangen 1 . Klasse,
70 Stück Hopfenstangen 1 . Klasse.

Zusammenkunft vormittags 8 Uhr beim Rathaus .
Grünwettersbach , den 19 April 1919

Der Gemeinderat :
_ R obrer , Bürgermeister .

6tz!UM !ltzjt8kLM
Zu Kommiss , verkaufe ich

Schulranzen . einePartis
Kerzen , sowie Kern -
seife , ferner 2 Paar
Herr enstiefelGr . 40,41.

H. Diehl , Durlach ,
Schloßstraße 9

MWMMMllW bei
! D » r !« ch

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter
- Haftpflicht .
AekimlMchüüg i>er M « z mH dkSMitzlkdnstMs

prs 31 ZeMber 1918.
Aktiva .

Kafsenvorrat . 19299 .43
-In Wertpapieren . „ 172 813 —
Bei Mitgliedern auLstehende Darlehen „ 250075 .—
Bei Banken und Vereinen . „ 411938 35
Bei Konto- Korrent-Znhabern . . . „ 253008
Müterzieler . . 8114 —
Stückzinsen . „ 6 86586
Jnventarwert . . . . . „ 116 .

Summ« -4l 871 751 71
Passiva .

Sparkasseneinlagen . ,.F, 824 092 49
Guthaben von Konto - Korrent-Jnhabern „ 7 122.47
Geschäftsanteile . 21500 08
Rcservesond . . lS 69149
Eingewinn . „ 2Z44 98

Summa -4? 871 75t 71
1 . Mrtgliedcrstand am 1 . Januar 1918 S24
2 . Zugang im Jahr 1919 . 4
3 . Mitgliedersiand Ende 1918 . . . 228
4 . Abgang mit Jahresschluß 1918 . . 5

Aue , den 19 . April 1919 .
Der Vorstand :

Andreas Selter . Ludwig Berggötz .

Zu verkaufen
1 Büfett, 1 ' Serviertisch,
1 Garderobeständer , 2 Lüster
für Gas . Näheres bei Geyer,
Werderstraße 12 , 3 Stock .

Ein bereits neues
LLvFL

mit k- Bvgen zu verkaufen
Bäderstraße 8, 1 St . j

SchöseKgvzerrzilhtt !
zu verkaufen ,

Amalienstraße 33, 2 St - j
E »« e Bcrtrade l

mit Rost und 1 Deckbett zu °
verkamen bei Theurer ,
Lammstraße 32 , 1 . Stock

Zu verkaufen ?
ein Kinder stühlchen (zerleg- ^
bar ) , ein Schaukelpferd, ein
Bog«lkäfig bei Aug . Gold- l
schmidt , Herrenstr 18, 2. St . !

HasenstaU , !
4teilig , zu verkaufen . s

Sophienstraße 12. i
Ein bleiliger Hasenftav, !

2 gebrauchte Heulcitern i
und ein Haufen Di»« «» zu
verkaufen Lammstraße 15 .

2 mjleWAere Werde .
gute Gänger , sind zu ver¬
kaufen bei Jos . Heilig ,
Seboldstraße 5

Ziegen.
Eine große trächtige

Saanenziege und eine frisch¬
milchende Erstlingsziege zu
verkaufen bei CH Horst ,
Lmdenstraßs 24

»L — Ziege ,
tMW » hschträchtig vd
/ s/X frischmilch . , zu^ ^ '^ ^ - '

kaufen gesucht
Gut Werrabronn

b Weingarten

4 » lln » Hähne
. verkaufen

KarlG , ld -
schmidt , Jägerstraße 60 .

Schölskt Hosftmö
zu kaufen gesucht .

E . Spathelf , Dnrlach,
Wilhelmstraße S .

Woisshund ,
sehr wachsam , zu verkaufen

Aue , Kaiserstraße 45 .
Eine ZuchLhäsin
mit 3 Jungen zu verkaufen
Aue , Kaiserstraße 10 , 3 . Ct .
WllMn -AeckMberll

und einige Gänseeier sind
zu verkaufen bei Josef
Kleiber , KMsfcldstr . 5l .

Wir suchen
verkauft . Häuser
an beliebigen Plätzen , mit
u ohneGeschäft,behufsllnter- ;
brcitung an vorgem. Käufer , l
Besuch durch uns kostenlos , l
Rur Angeb . von Selbsteigen¬
tümern erw . a . d . Verlag der
NrAisi -sKskdkOWkü !.
Iranksnrt a M . .Hailsa-HauS
HUM A ? « «utrent .,GA S ; sos .b .hoh.
Anzahlung zu kaufen ges .
Genaue Angebote erb . nnt
. Haus " Nr 542 a . d Verl

Junger anständig . Mann
suchr in Ane nrSbtierte »
Himinrr , am liebsten mit
voller Kost . Angeb . unter
Nr 53? an den Verlag

Kadischer Heiruatdank
für

jgjisle SciejOesWgte«- «sd ScieMttt'
dlikdenell - Wksslge .

Beiträge haben abgelieferr
Bolksschnle Grötzingeu -L 407 .—.
Herr Hauptlehrer Storck, Wöschbach ^ 7390
Herr Geschäftsführer Zahn _ „ 43 — .

zusammen -Fl 523 90.
Gebern und Sammlern herzlichen Dank

der Vorsitzende des Bezirksausschusses Durlach :
vr Mays

ZLMÄ .QLSL8ÄHLKS .
Sogs» »»»tsvhsiläs Lrankhsitsa , gegen üble Se¬

chs , nur Vertilgung von I-äassn aller Lrt , nur
mmsrässlniehtion gegen Sxanisvko Krippe ist

s best dsväbrte , angenehm risohsnäv nnä LrsU. em-
»disno vksllltshtionsmittoi . Liisinverhaut :
Lug ? stvr , lnk . Lrnst Sauer , Srnptstr . 18.

U .

(lceia Lrsatr )
Lranhonpki .- Kriihol
e» pfieh!t2 »i. llohätsr
S1« m»n - 8k»zski «

llaapwtr»« « 4 .

Kmev - Khesisl .
4 ' /, m (120 em br ) dunkel¬
blau , preisw z . verk. Frau
Nahm . Hauptstr . 43

Stsr »ogrs .pIüv (kldil,d.)- ÄS» VS MB »
U - SlVI ' I' V »

Lntüngsrhurso (2isl : Ssdsrrsvdnng äes Systems bis rum
ilioSsnäen Lesen nnä Schreiben),

koribilänngsburso (Lisi : ünsbliänng »um tSvhligvn Ke
eohäitsivnvgraphsn).

Lusdiiänngsknrse (Lisi : Lasb. a. peahtlsods» Stenographen)

A « lM «im !ireiI >M . 8kIl §Wtdr « d » . ßeclilrcliriid » .

VWO / tzvDLINtzlLVS
kil»ö ^L!ngv ^ sKi»» » se Lim , Eingang Worliersirssse.

WP7" Lnmsiänngsn jsäorrsit . — Lnsbunit ohne VerdinäiiohLsit "7MU

„SieH', dasHule liegt so nah'"
Was Hilst alles Klagen über hohe Preise von Wein und Bier , die

knappen Bestände sind schuld und können noch lange nicht bester und
billiger werden

Da naht der Retter i » der Rot . der bei kommender warmer
Jahreszeit sowohl im Gasthaus , als auch in der Familie Abhilfe und
Labung bringt , das aus bestem altem Apfelwein hergestellte, gut haltbare

Apfelgoid *

gesund , erfrischend und Durst löschend bei äußerst mäßigem Preis , in
den meisten Läsen oder direkt von der Quelle erhältlich

Sie '/ ' -Ljttt -N irr 38 M . Sie i-L.trr-U. zn 65 M.
Lin Versuch fährt zu - «merndrn » Bezng l "kWA

Mein hergestellt in der

MMiWMlikUa « .» «
Abgabe in den Läden flaschenweise , aus der Brauerei zugcführt

nur korbweise (20 Fl) . Flaschenpfand ist zu Hinterleger:.

MLZvks « iMKäes ' dsi ' .
<1>. 8 . t'o Vvu. kl . L. -->»!

U

Eia ullllMmies Zimer
zu vermieten

Aue , Gartcnstraße 12 .

r vie Vti«eke veiektivgllreueei» , d^, ?.
äami virä sie »xielenä veiM L- sz ? ?

; »cs rein . Mfkk
Vsrivtnnst : ßüsüior , ksokürgsmiwst

d . llsiäelberg.
llörstsller : viisi». kadelk USdm tz llass in varmrtaäi .



Os -LksLSNirs
Innigsten Dank a>cn denen , die meinem

lieben guten Gatten die letzte Ehre erwiesen ,
die ihn während der Krankheit mit Besuchen
und Liebesgaben erfreuten , ferner für die
in überaus vielen schöne» Kranzspenden und
Beileidsbezeugungenbewiesene herzliche Anteil¬
nahme , den lieben Krankenschwestern sür ihre
freundlichen Besuche , und ganz besonders
Herrn Stadtpiarrer Wolfhard für die Besuche
und die tröstenden Worte am Grabe ,

In tiefstem Schmerz:
Die trauernde Gattin

Karoline Ziemann.
Durlach Magdeburg , ^ April 1919 ,

Karlsruhe ,

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme !
an dem Verluste meines lieben Mannes und
Paters

Wilhelm Billet
sprechen wir unser» verbindlichsten Dank aus, !
Besonders Dank dem Herrn Stadtvikar Batz , j
der Firma Gritzner, dem Herrn Hauptlchrer
Römmele und seinen Schülern , dem Gesang ,
verein Rüppurr und für die liebevolle Pflege !
der Krankenschwestern , sawie ollen denen , die
ihn zur letzten Ruhestätte begleiteten

Aue , den 22 April 1919
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Friederike Billet
«n » S Kinder .

Göffentlicher Aortrag
im Saal des „ Gaßhaus z Pflug "

. Adlerflnche 24
«in Mitt «»o«h , den 23 . Szeril , abend » 8 Ahr :

Thema :

1 SiiogliuMsoW Aue.
^ UnentgeltlicheärztlicheBe-
ratungsstunde des Frauen
Vereins für Säuglinge und

>s Kinderzum vollendeten8 Le.
! j beaSjahr Mittevoch » den

23 . April , » Nh » n ««h>
mittag » , Im Nath an ».

ZesklWust . .Fmmerlusrik
"

> vnrtaeh .
Am Mittwoch , den 23 .

i ds Mts , findet im Lokal
„ Schweizerhaus"
Monat ». Versammlung
statt . Um vollzähliges Er-
scheinen bittet der

der Vorstand,
Zugleich geben wir auch

; bekannt, daß wir am Frei¬
tag abend eine Abend -
Unterhaltung im Gast¬
haus zum „ Gambrinus "
haben , Freunde u Gönner
sind herzlich eingeladen. ,

A G Meinen ge-
MbgM ehrten Tanz-

schillern zur
Nachricht, daß
die regel -
mäßigen

Tanzstunden
am Freitag , den 25 April,
abends 8 Uhr, beginnen,

Tanzlehrer .

Me Geldtasche nnl Jutzalt
I gestern von Durlach bis
Hohenwettersbach verloren

>aegangen Abzugcbengegen
Belohnung im Verlag d . Bl ,
bi« kleines SchUelche«

an einem Bund vorgestern
verloren gegangen Ab-
zugeben Weingarterstr . 11 ,

j Anfertigung
! von Herren - und Knaben¬
kleidern oder Umändern
und Airfbügeln sämtlicher
Herrengarderoben

Weiberstraße 1SH l

Des Ms!stiktzek des Tieres und das Siege!
Redner : Prediger Busch , Karlsruhe .

Jedermann willko» r» enl Eintritt frei !

WMMMWW
Mittwoch , den 28 . April , abends 8 Uhr , findet

im Gasthaus zum Pflug
AereinS » ersaaiail> « g

wegen Gemeinde - und Kreiswahlen etc statt , zu
deren Teilnahme die w Mitglieder mit Familienan¬
gehörigen , sowie Freunde und Gönner des Zentrums
— sonach auch Nichtmitglieder — freundlich einladet

Dev Vorstand .

MI « « « MW »«
Einladung

zur

Arühkingsfeier
am Eo « « ta « , de« 27 . April , nachmittags 4 Uhr,

in der „ Aistkalle "
mit Bortrag des Herrn H -upilehrer Dirische von
Karlsruhe über : „ Der Kindergarten in seinen Be¬
ziehungen zu Haus und Schule" , unter gütigster Mil-
Wirkung von Krl, Suhl Holtze von Karlsruhe ( Ge-
sang) und mit Auffahrungen der obersten Stufe des
Kindergartens

Eintritt nur für Erwachsene (eine Mark ) . Karten
fii d im Vorverkauf erhältlich im Fröbelschen Kinder¬
garten , Herrenstr lb , am Mittwoch, den 23 April .

Lseher A « obloch . Porkeßeri « .

I-eSerlett
Leser - Os!
Sobudvlobss
8odlldors» e

la . Qualität

Jul. Scharfer
Vl « m «i» . Drogerie .

VriklmslkellsaMllec
(Anfänger ) ,

Habe noch eine Anzahl
Marken aus meinen Samm¬
lungen abzugeben

H' rreustraße l8 , 2 St ,

KsLLvLeäerll,
12 — 14 Psd , zu kaufen ge-
sucht, Angebote an

Pfeiffer, Friedrickstr, 10,

sWlMMl!
zu taufen gesucht , gebrauchte
National - Registerkvssen je
Art Angeboteunt 1 V. 5927
a d Durlacher Wochenblatt

'fVilsiklMgtrusss 34 , 1 Krepps , Lürlsrulw
, — Lklexlioll 1846 --

I ' rükzülii -»- nuä 8eiä «u -RLu1tzI
8 « ickvn- uuä Nvirv
4üvkvnk1eiä «r , kvelrv . N !u8ko
8viäsv - im «! VoUvkIeltivr : : : :
Lov6rWüuützuu . Liiiä «rLIsiä «r

LMZe krkiss . Lsins I -uäM8ps8W .

Kräftiges Mädchen
sucht Arbeit in einem Ge¬
schäft Gefl Angebote unt ,
Nr 516 an den Verlag ,

MVchen - 8eM.
Ein der Schule entlassenes

ordentliches und williges
Mädchen in besseren Haus¬
halt tagsüber gesucht Zu
erfragen im Verlag d . Bl

nicht unter 12 Iahen , von
achtbaren Eltern , gesucht
sür leichte Botengänge in
besseren Villenhaushalt , Zu
erfragen im Verlag

WWW » - II,
'

7e>»» k»n- u. IMng « Iitt» l» >«n , Klsiefl- u . IN« li-
stk0m -Isot«iBi» , elsiltr . »lock- u . lioirsppsrsle
Sügslsirsn. Kk»8« Lus«skl von keisuvkkunss -
körDSkn , klslsüllrslll uns - RssMsmpen
so« !« rrimtjlvken kskirrfssrkiicsln. Ku8-
: : n iukrung von flostensnsvkiäz»» n

IZovKiNNUvr L Luokort
VelepbM 513 0vkl . L6ll Lrollkusir . 8

ZtSrlsevSrcde
virä vlsSvr in vormsler Lieksrlrlst besorgt.

MWSchorpp
Karlsruhe .

Mlishlüesteiie : Dürfest. Sauplstraüe 15.

vstuk KadruLg
gedeihen keine Pflanzen

Slllmeuällllger
empfiehlt

Julius SvkssEsp
Blumen - Drogerie

^
Wshnungs -

Gesuch .
AelteresEhspaar oha

Kinder sucht 4— 5 (od
auch 3 > Zimmer mit
Zubehör zu gutem
Preise auf 1 Juli od ,
früher Angeboteunter
8 . l »S5 an Ssassn -
»tsia L Vogler ä st.,

^ Lsrlarubo

Brantpaar sucht auf
August oder sofort freund ! .
2 - 7

mit Küche und Zubehör .
Offerten unter Nr . 547 an
den Verlag d Bt . erbeten .

In bester Geschäftslage
MN .VS ».'S
Ang u Nr 427 a d Verl,

Em schöner langer
VlüMlrier und Kranz

wird verliehen
im Verlag ,

Zu ersr.

Heitnia «»»»»

klMMken !
Julius Schmer

Vl « »n «n » Drogerie .

Lar kosMaU « .
Donnerstag , den 24 . und

Freitag , den 25 . April , je»ki !S akküds 8 W

WM « -

'

des wkttvekan « ten

^ ILodsrtzk 's ^
Wsiaas - , Zmdcr - ». Sgejialil!il,>Thealcr

Außer diesem feien vermerkt
18 « » « Ä « Vk » » ,rr

M ihrm Driginal - ksNischku Parterre « Akt.
Preise der Plätze :

Sperrsitz li Mk , 1 Platz 2 Mk , 2 Platz 1,50 Mk.,
3 , Platz 1 Mk , Galerie 60 Psg.

Vorverkauf bei Zipper zur Festhalle und
Karl Walz , Papierhandlung , Durlach,

WsAlt" Kaffeeröffnung 1 Stunde vor Beginn.

Irrtgstevre
IiSiddillüell , Verba»Ss1o1ke

vrewesblLüe » , VerbasävLtte eie . s
ssvie Lrttkel rar Lrallkell-

vLä ^ oebSLbbtlpüsLe
zu billigsten Preisen

Mlrr-Trogkiik Ang. Pkstr Aachs,
Für Damrn : Damcnb « di « r,ung .

Markenfreies

MaMnlm
offen in bester Qualität .

Kdle » . Drogerie
S » g« st Peter Nachf .

Mechaniker
sucht kleinere Helle Werk¬
statt mit Elektr Anschl, zu
mieten per sofort, Angcb .
erbittet
Adolf Seher , Söllingen ,

Schillerstraße 4.
Suche zu kaufen :

1 Parallelschraubstock,
1 Feldschmiede (Esse ),
1 mittl , Amboß ,
1 Schleifstein mit Trog ,

1— 1,29 w Durchm,,
1 Schleif, u . Poliermaschme,
1 kleine Bohrmaschine,
2— 3 Hängelager mit Welle ,

— 5- und 7zinkig — ^
Ventzki - Wieseneggen

wieder eingetroffen Einen

Westfalia - Düngerstreuer
2 Meter Streubreite , ab Lager lieferbar , Fabrik- Preise l

KL . Ls«"li»88l « i". Lammftratze 2 t,
Dnrlach , Telephon 4V8 .

Gegen Ualamil
empfehle Schaefer'S

Arm. NserMtilr
-. Vm-. PoB- lü

RutzbuNk
werden angekauft von ^

Hauptstrahe 4»
Fl , Mk , 3,25 u. 6,

JnlInlZ 8olls .s5sr
Blumeu -Drogerie .
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